
  

P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E S  A M T S A U S S C H U S S E S  D E S  

A M T E S  G R O S S E R  P L Ö N E R  S E E  

 

-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -  

 

Sitzung: vom 30. Juni 2015 

 im Dörpskrog in Rathjensdorf 

 von 18:00 Uhr bis 19:23 (öffentlicher Teil) 

 von 19:24 Uhr bis 19:35 (nichtöffentlicher Teil) 
 

Unterbrechung: von 19:23 Uhr bis 19:24 Uhr 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 13 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 6 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 bis 13. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

Amtsvorsteher Gerold Fahrenkrog (W) 

als Vorsitzender 

 

BGM Holger Beiroth (D) 

BGM Dieter Wittke (Dö) 

BGM Jochen Usinger (G) 

BGM Günter Schnathmeier (K) 

BGM Jörg Prüß (L) 

BGM Johannes Hintz (N) 

 

 

 

 

BGM Olaf Wenndorf (Ran) 

BGM Uwe Koch (Rat) 

BGM Mario Schmidt (Bo) 

GV Alfred Jeske (Bo) 

GV Jürgen Storm (Bo) 

    für GV'in Birgit Steingräber-Klinke 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Frau Bräuer, Amt Großer Plöner See 

Frau Gudrun Bruhn (Gleichst.-Beauftr.), AWF Gerhard Manzke 
 

 

Es fehlten: GV'in Steingräber-Klinke (Vertretung s. o.), GV Max Plieske (Bo) 
 

 

 

Die Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Großer Plöner See waren durch Einladung vom 

10.06.2015 zu Dienstag, 30. Juni 2015 um 18:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung ein-

geladen worden. 

 

Der Amtsvorsteher stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-

dung keine Einwände erhoben wurden. 

 

Der Amtsausschuss war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:  (nach Beschlussfassung zu TOP 2)

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

3. Niederschrift vom 09. Dezember 2014  

4. Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Ausnahmelagen Feuerwehr 

7. 1. Nachtrag zum Stellenplan 2015 der Gemeinde Bosau für den Verwaltungsteil 

8. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeinde- 

ordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2014 

9. Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 

10. Abrechnung der Amtsumlage für das Haushaltsjahr 2014 

11. Abrechnung der Kosten gem. § 8 Abs. 3 des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen 

dem Amt Großer Plöner See und der Gemeinde Bosau für das Jahr 2014 

12. Abwasserbeseitigungskonzepte für die Gemeinden des Amtes Großer Plöner See 

13. Anfragen der Mitglieder 

In nichtöffentlicher Sitzung: 

14. Sozialhilfeangelegenheiten 

15. Personalangelegenheiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher/nichtöffentlicher Sitzung statt.
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AV Fahrenkrog begrüßt alle Anwesenden. Dem verstorbenen ehemaligen Leitungsbeamten, 

Herrn Hans Schroeter, wird mit einer Schweigeminute gedacht. 

 

BGM Koch wird das Wort übergeben. Er berichtet kurz über das Ergebnis der Potenzialanalyse 

für die Gemeinde Rathjensdorf. 

 

 

TOP 1 

Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

Es werden keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche vorgebracht. 

 

 

TOP 2 

Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

Die Tagesordnungspunkte 14 und 15 werden in nichtöffentlicher Sitzung beraten. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 3 

Niederschrift vom 09. Dezember 2014 

Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben; sie gilt somit als gebilligt. 

 

 

TOP 4 

Bericht des Amtsvorstehers / des geschäftsführenden Bürgermeisters 

AV Fahrenkrog berichtet über folgende Punkte: 

 Amtsvorstehertagung am 08.05.2015 – Hauptthema: Flüchtlinge 

 Jubiläumsfest „ 25 Jahre Abfallwirtschaft Kreis Plön“ am 05.06.2015 

 Gemeindefeuerwehrfest in Hassendorf und 800-Jahr-Feier des Dorfes am 10.06.2015 

 Hinweis auf die Veranstaltung des Kreises Plön am 16.07.2015 zur Aufnahme und Unter-

bringung von Flüchtlingen 

 Dank an die Verwaltung für die Bereitstellung der Verfahrenshinweise zur Öffentlich-

keit/Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten und zum Vergabewesen 

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. wurden vom Amts-

vorsteher mit einem Ficus Benjamini in den Räumen der Amtsverwaltung willkommen ge-

heißen. 

 

GB Schmidt berichtet über folgende Themen: 

 Kosten für Flüchtlinge / Flüchtlingskonferenz 

 Satzung für wiederkehrende Straßenausbaubeiträge 

 Ernennung von Ehrenbeamten 

 Verträge Kindertagesstätten 

 Pflege Außenflächen/Winterdienst am Standort Plön 

 Layout Kieler Nachrichten 

 Vortrag über Windenergie - Angebot von Herrn Schäfer, Kreisplanung Plön 
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TOP 5 

Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

 

TOP 6 

Ausnahmelagen Feuerwehr 

AV Fahrenkrog begrüßt zu diesem Thema Herrn Amtswehrführer Gerhard Manzke und über-

gibt ihm das Wort. 

 

AWF Manzke berichtet über die Bildung einer Arbeitsgruppe „Ausnahmelagen“. Auslöser war 

2013 das Sturmtief „Christian“ und die damit verbundene Überlastung der Leitstelle Mitte. Pro 

Amt sollen sogenannte Abschnittsführungsstellen eingerichtet werden, deren Aufgabe die Ent-

lastung der Leitstelle Mitte und die Koordinierung der Ausnahmelagen ist. Eine Dienstanwei-

sung wurde bereits erstellt (siehe Anlage). 

 

Zur Ausübung dieser Aufgabe werden ein Gebäude mit PC und Internetanschluss sowie ein 

stationäres Funkgerät benötigt. Gebäude würden in Lebrade und Schönweide zur Verfügung 

stehen. Die Umrüstung auf Digitalfunk ist noch vor der Sommerpause 2016 geplant. Für das 

zusätzliche Funkgerät besteht laut Aussage des Kreises Plön die Möglichkeit, einen Zuschuss 

von 50 % zu erhalten Es werden somit 1.000 € benötigt, um dieses Funkgerät zu beschaffen. 

 

Bei den Feuerwehren Plön, Ascheberg und Bösdorf wurde bezüglich der Bildung einer gemein-

samen Abschnittsführungsstelle angefragt. Hier wurde jedoch eine Absage erteilt. In der an-

schließenden Diskussion wird gefordert, dass dieses Thema auf der nächsten Sitzung des Feu-

erlöschverbandes Plön angesprochen werden soll, um zu einer gemeinsamen Lösung zu kom-

men. 

 

Eine zu diesem Thema erstellte PowerPoint-Präsentation wird Anlage zum Protokoll. 

 

Des Weiteren bittet AWF Manzke um finanzielle Beteiligung für Malbücher, die sich in den 

Kindertagesstätten bei der Brandschutzausbildung/-erziehung bewährt haben. Bei einer Sam-

melbestellung aller Ämter und einem Zuschuss vom Kreis würde ein Malbuch max. 0,50 € 

kosten. Der Amtsausschuss ist sich einig, dass 500 Bücher bestellt und aus der Amtsumlage 

finanziert werden sollen. 

 

BGM Beiroth fragt nach, ob die Pflicht zur Vorhaltung eines Notstromaggregates per Gesetz 

besteht. AFW Manzke verneint dieses. 

 

AV Fahrenkrog bedankt sich bei AWF Manzke für den ausführlichen Bericht. 

 

 

TOP 7 

1. Nachtrag zum Stellenplan 2015 der Gemeinde Bosau für den Verwaltungsteil 

Beschluss: 

Dem anliegenden 1. Nachtrag zum Stellenplan 2015 wird zugestimmt. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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TOP 8 

Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 82 Gemeinde- 

ordnung (GO) für das Haushaltsjahr 2014 

Beschluss: 

Der Leistung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von insgesamt 66.331,07 € 

für das Haushaltsjahr 2014 wird gemäß § 82 Gemeindeordnung zugestimmt. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 9 

Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 

Beschluss: 

Die Jahresrechnung 2014 wird in der Summe der bereinigten Soll-Einnahmen mit 1.546.023,73 

EUR und Soll-Ausgaben mit 1.551.417,24 EUR gemäß § 94 Abs. 3 GO beschlossen. Der Ge-

samtunterschuss beträgt 5.393,51 €. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 10 

Abrechnung der Amtsumlage für das Haushaltsjahr 2014 

Beschluss: 

Die Abrechnung der Amtsumlage für das Haushaltsjahr 2014 wird zur Kenntnis genommen. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 11 

Abrechnung der Kosten gem. § 8 Abs. 3 des öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen 

dem Amt Großer Plöner See und der Gemeinde Bosau für das Jahr 2014 

Beschluss: 

Die Abrechnung für das Haushaltsjahr 2014 für die Kosten des geschäftsführenden Bürger-

meisters wird zur Kenntnis genommen. 

 

dafür: 12 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 12 

Abwasserbeseitigungskonzepte für die Gemeinden des Amtes Großer Plöner See 

Beschluss: 

1. Der vorstehend genannten Verfahrensweise wird zugestimmt. 

2. Zur nächsten Sitzung des Amtsausschusses werden Angebote von Planungsbüros  

(z. B. Ing. Hauck in Kiel, Ing. Viebrock in Engelau und eds-planung in Gettorf) eingeholt. 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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Hinweis: 

Die Vertreter der Gemeinde Bosau nehmen nicht an der Abstimmung teil, da die Abwasserbe-

seitigungskonzepte nur die Gemeinden im Kreis Plön betreffen. 

 

 

TOP 13 

Anfragen der Mitglieder 

BGM Beiroth fragt an, ob die Sitzungen des Geschäftsausschusses und des Amtsausschusses 

bei einer fast identischen Tagesordnung nicht an einem Tag stattfinden könnten. 

GB Schmidt entgegnet, dass es zeitlich schwierig ist, da der Diskussionsbedarf zu einigen 

Themen nicht immer absehbar ist. 

 

BGM Usinger teilt mit, dass Herr Borchert vom ZVO einen Vortrag zur Übernahme von Nie-

derschlagswasser anbietet. 

Der Amtsausschuss sieht keinen Bedarf. Es kann jedoch jede Gemeinde für sich dieses An-

gebot annehmen. 

 

 

 

Fortsetzung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung; siehe hierzu gesondertes Protokoll. 

 

 

 

 

AMTSVORSTEHER PROTOKOLLFÜHRERIN 
 

 

 

Gerold Fahrenkrog Peggy Bräuer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

zu TOP 6: Entwurf Dienstanweisung Ausnahmelage, PowerPoint-Präsentation 

 -nur für Amtsausschussmitglieder-  


